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erstens von einer genauen Einschätzung der konkreten historischen 
und vor allem der ökonomischen Situation; zweitens von einer 
klaren Herauslösung der Interessen der unterdrückten Klassen, der 
Werktätigen, der Ausgebeuteten, aus dem allgemeinen Begriff der 
Volksinteressen schlechthin, der die Interessen der herrschenden 
Klasse bedeutet; 
drittens von einer ebenso klaren Unterscheidung zwischen 
unterdrückten, abhängigen, nicht gleichberechtigten und 
unterdrückenden, ausbeutenden, vollberechtigten Nationen, im 
Gegensatz zu dem bürgerlich-demokratischen Lug und Trug, 
vermittels dessen man die der Epoche des Finanzkapitals und des 
Imperialismus eigene koloniale und finanzielle Versklavung der 
ungeheuren Mehrheit der Bevölkerung des Erdballs durch eine 
verschwindende Minderheit der reichsten fortgeschrittenen 
kapitalistischen Länder zu vertuschen sucht.

„Ursprünglicher Entwurf der Thesen zur nationalen und kolonialen Frage“ (1920)



„Im Grundwiderspruch zwischen Kapital und Arbeit  
8 Widersprüche 

der imperialistischen «regelbasierten Ordnung»
❖   Der Widerspruch zwischen dem absteigenden Imperialismus und den aufstrebenden erfolgreichen  sozialistischen Wegen unter 

der Führung Chinas.

❖  Der Widerspruch zwischen dem westlichen Kapitalismus gegenüber dem Planeten und dem menschlichen Leben.

❖  Der Widerspruch zwischen den Millionen von ausrangierten Armen der Arbeiterklasse im Globalen Norden und der Bourgeoisie, 
die diese Länder beherrscht. 

❖  Der Widerspruch zwischen dem  fortgeschrittenem renditesüchtigen Finanzkapital und den Bedürfnissen der Volksschichten und 

sogar einiger Teile des Kapitals nicht-sozialistischen Ländern in Bezug auf die Organisation des gesellschaftlichen Bedarfs an 

Investitionen in die Industrie, in eine ökologisch nachhaltige Landwirtschaft, in Beschäftigung und in Entwicklung.

❖ Der Widerspruch zwischen dem US-geführten Imperialismus und den Nationen, die ihre nationale Souveränität vehement 

verteidigen.

❖ Der Widerspruch zwischen den herrschenden Klassen des engen Kreises der imperialistischen G7-Staaten und der politischen und 

wirtschaftlichen Elite der kapitalistischen Länder des Globalen Südens

❖  Der Widerspruch zwischen der breiten, wachsenden städtischen und ländlichen Arbeiterklasse und Teilen des Kleinbürgertums 

(zusammenfassend als Volksschichten bezeichnet) des Globalen Südens gegenüber der US-geführten imperialen Machtelite. 

❖  Der Widerspruch zwischen den Volksschichten des Globalen Südens und ihren einheimischen politischen und wirtschaftlichen 

Machteliten.

Autoren: Kyeretwie Opoku (Vorsitzender Socialist Movement of  Ghana), Manuel Bertoldi (Patria Grande /Federación Rural para la producción y el arraigo), Deby Veneziale (Senior 

Fellow, Tricontinental: Institute for Social Research) und Vijay Prashad Newsletter #10 - IF DDR 

https://ifddr.org/kooperationen/newsletter_10_2023/


II
Objekt der Begierde 

Afrika

Georges Hallermayer „China in Afrika“  März  2017



2075 global 
Nigeria an 5. Stelle 
Ägypten an 7. Stelle 
(Goldmann Sachs 2022)
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Afrikas Superlative:

➢  am schnellsten wachsende Bevölkerung. (2050 etwa 25% der 

Weltbevölkerung) über 453 Mio. Afrikaner zwischen 15 – 35 Jahren

➢ größte Freihandelszone (1,3 Mrd. Menschen, 15 % binnen-kontinentaler Handel, 

(EU 67 %)

➢  Nr. 1 mobil-pay (200 Mio.User 24,46 Mrd. Transaktionen = 64,15 % global)

➢  vielfältigste Ökosystem, größte Artenvielfalt etc.

➢  größte Stimmengruppe in der UN 

Afrikas Reichtum: 
❖   50 - 60 % des global nutzbaren Ackerlandes (65 % davon unkultiviert) (Coface) erwirtschaftet 9 % der globalen 

Produktion (BAD)
❖   30 % der globalen Reserven an Seltenen Erden Platinoide (90 %) Tantal (70 %), Coltan (60 %) Diamanten (46 %) Gold 

(40 %) (2019 70 % Kobalt in DRC) 

❖   Ölreserven (16,6 Mrd. t 2020) in Libyen, Nigeria, Angola, Algerien, Süd-Sudan,  Ägypten , Republik Congo, Gabun, 
Sudan

❖ Gasreserven 2020: 12,9 Billionen Kubikmeter Gasförderung in Algerien, Ägypten, Nigeria, Libyen, Senegal
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Koloniales Erbe

➢ ökonomische Abhängigkeit – Unabhängigkeits-

Verträge

➢  Plünderung natürlicher Ressourcen

➢  willkürliche Grenzen – Quelle permanenter 

Querelen

➢  politische Instabilität – ethnische Spannungen & 

Kriege

➢  Armut & Unterentwicklung – Hunger,                                     

Zwangsarbeit &  Migration 

➢  eingeschleppte Krankheiten – 

➢  Unterdrückung & Abwertung lokaler Kulturen – 

Sprachen etc.
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Vom direkten Zugriff …
1.   Eliminierung panafrikanischer Führer & Installation diktatorischer Präsidenten aus Kompradorenbourgeoisie

        1959 Barthelemy Boganda (Zentralafrikanische Republik) Ruben Um Nyobé (Kamerun)  - 1961  Patrice 

Lumumba (Zaire/RDC)- 1963 Sylvanus Olympio (Togo) 1973  Amilcal Cabral (Guinea/Cap Vert) - 1977  

Mobido Keita (Mali) - 1987  Thomas Sankara (Burkina Faso) 2011 Muammar al-Ghadafi (Libyen)

2.   Bekämpfung sozialistischer Experimente

        Ägypten 1954 – 1970 (Gamal Abdel Nasser ) Ghana 1957 – 1966 (Kwame N‘Krumah) Mali 1960 – 1968 

(Mobido Keita) Burkina Faso  1984 – 1987 (Thomas Sankara)

         Guinea 1959 – 1984 (Sekou Touré) Algerien 1960 – 1989 Republik Kongo 1960 – 1986 (Alphonse Massembat-

Debat,  Commandant Ngouabi, Denis Sassou Nguesso) Benin 1972 – 1989 (Mathieu Kerekou) Madagaskar 

1975 – 1990 (Didier Ratsiraka) Äthiopien 1974 – 1990(Mengistu Haile Mariam) Angola 1975 – 1990 (Agostino 

Neto, Jose dos Santos) Mozambique 1975 – 1990 (Marcellino dos Santo, Samora Machel) Libyen 1969 – 2011 

(Muammar al-Ghadafi)

Mechanismen des Neokolonialismus 
formal unabhängig im Kalten Krieg bis zum Ende der Sowjetunion
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4. Ökonomische Abhängigkeit
▪ langfristige Knebelverträge bei Unabhängigkeit: Investitionsschutz, Handelsprivilegien

▪ Währungspolitische Abhängigkeit (Francs CFA, 1994Währungsmanipulationen)

▪ Neoliberale Kreditpolitik über Weltbank & IMF („Anpassungsreformen“ zur Deindustrialisierung & 

Privatisierung

▪ „Frei“-handel (EU: EPA, Cotonou,  US: AGOA) 

▪ Entwicklungs-“hilfe“ 

5. „Krieg gegen den Terror“ (Horn von Afrika, Sahel) 
✓  Africom 2008: Stuttgart - Camp Lemmonier , in 29 Ländern Stützpunkte, über 200 Militärbasen 

(Nick Turse), Manövertätigkeit maritim

✓ Frankreich: 2012: Horn von Afrika ,Golf von Guinea ,Sahelzone

        6. Balkanisierung 
➢ Sudan (Süd-Sudan) 2011 ––Somalia (Somaliland (1991),

➢  Puntland (1998)

➢ im Visier: Libyen (2011), Mali (2012), Äthiopien (Tigray 2021), 

                          RDCongo (M 23 2022)

Neokolonialismus Phase II 

… zur indirekten Kontrolle



Neokolonialismus Phase II 

… zur indirekten Kontrolle

https://worldbeyondwar.org/the-united-states-has-built-a-network-of-drone-bases-across-africa/map_1_exploring_drone_bases_africa/


J0seph Biden‘s US-Africa Summit II Washington Dec. 13 – 15, 2022

Wendepunkt?

US-Africa Summit I 2014: Obamas Antwort auf BRI-Gründung. „Power Africa“: bis 2020 weniger als ein Viertel der 

geplanten Projekte.

        Nach Präs.  Trump‘s Ignoranz „alles auf Null“ (Deutsche Afrikastiftung)

        Nicht eingeladen: West-Sahara, Eritrea, Somalia, Sudan, Guinea, Mali, Burkina-Faso 

US-Africa Summit II 2022: Versprechen: 55 Mrd. in drei Jahren: 20 Mrd. Gesundheitswesen, 15 Mrd. Investitionen 

Energie, IT, Transport, 20 Mrd. Handel. Probleme: Privatkapital? - Einbeziehung der Diaspora? (start-ups , Mobile 

money, Musik: 500 % plus streaming)

➢ Unterstützung G-20 Sitz, AfCFTA (Förderung demokr. Strukturen, Frieden & Sicherheit)

➢ Projekte für PME und Frauen, LTBG: abhängig von guter Regierungsführung, freie Wirtschaft, Investition in 

Humankapital (Don Graves, Vize-Handelsmin. 7.12.)

➢ AGOA mit pol. Konditionen (z.B. EAC, Südafrika) suspendiert Äthiopien, Mali, Burkina-Faso, Niger, Gabun, 

Uganda, ZAR

Zwischenbilanz 2024 (Fact sheet: Accelerating the US-Africa Partnership) 

        US-DFC 2 Mrd. für 46 Transaktionen, US-TDA3,4 Mrd. 15 Infrastrukturprojekte

        Prosper Africa mobilisierte Kapital :274 Mrd. in Hausbau-Projekte

        MCC wählt Gambia, Togo, Senegal & Mauretanien für Projekte. MCC 500 Mio. Kenia Klimaschutz, 60 Mio. 

Kenia 

        Prestige Projekt: Lobito Korridor ;Verbindung von Sambia  (Kupfer) DRC (Koltan) nach Angola . African 

Development Fund: 1 Mrd. , 250 Mio. Lobito Railway 



III

… an den Ketten rütteln

panafrikanische Renaissance
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Afrikas   Zeitenwende

2018

Kontinental  - 
Agenda 2063 der Afrikanischen 

Union

China: FOCAC seit 2000

Transkontinental
Belt & Road – die neue 

Seidenstraße

BRICS umfasst mit Südafrika den 

Globus
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Kontinental  - 
Agenda 2063 der 

Afrikanischen Union

China: FOCAC seit 2000

Transkontinental
Belt & Road – die neue 

Seidenstraße

„Imperialistische Strategie des permanenten Chaos“ (Aziz Salmane Fall)



Pan-Afrikanismus
•Du Bois „The Souls of the Black Folk“ 1903

•„Black Empowerment“  in Südafrika, 

•Entwicklungsmodell Nr.3
rassischer Nationalismus

•Marcus Garvey 

•Afrika den Afrikanern
territorialer Nationalismus

Georges Hallermayer. weltsolidaritaet.blogspot.com



Staatsbasierender Nationalismus

Volksbasierend (Solidarität & 
afrikanischer Identität)  

•Julius Nyerere

•Organisations Afrikanischer Staaten OAS

•Afrikanische Union AU

•Kwame Nkrumah – Thomas Sankara

•Anti-imperialistisch

Umschwung: 5. Panafrikanischer Kongress 1945 in Manchester
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Widersprüchliche Elemente

1. Historischer PA war politische und anti-imperialistische Theorie, 

niemals Theorie zur ökonom. regionalen Integration.

2. Panafrikanischer Anti-Imperialismus war  rassisch/territorial,nicht 

klassenorientiert (Ausnahme:  Kwame Nkrumah, Thomas Sankara)

3. Vom staats-zentrierten PA  „ökonomische Souveränität“ Orientierung 

auf „working people“,  Ernährungssouveränität,

4. soziale Emanzipation

Prof. Issa G. Shivji: „What is Pan-Africanism?“ in: Interventions. Contemporary Left Issues in Africa, 

Issue 01,  19. S. (2011)
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Agenda 2063 (2013) 

– Hauptziele

•Aufbau einer funktionierenden panafrikanischen Wirtschaft zur Beseitigung von Armut, 

• die politische Integration 

• die politische Unabhängigkeit gegenüber Staaten außerhalb Afrikas, 

• die Stärkung von Sicherheit und Frieden, sowie der kulturellen Identität und die 

  Gleichstellung der Geschlechter

▪  15 Vorzeigeprojekte

(Abuja-Vertrag, das Minimum Integration Programme, das Programme for Infrastructural 

Development in Africa (PIDA), das Comprehensive Africa Agricultural Development 

Programme (CAADP) und das New Partnership for Africa’s Development (NEPAD)

https://de.wikipedia.org/wiki/Vertrag_von_Abuja
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Minimum_Integration_Programme&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Programme_for_Infrastructural_Development_in_Africa&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Programme_for_Infrastructural_Development_in_Africa&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Comprehensive_Africa_Agricultural_Development_Programme&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Comprehensive_Africa_Agricultural_Development_Programme&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/wiki/Neue_Partnerschaft_f%C3%BCr_Afrikas_Entwicklung


Chinas Solidarität programmiert

Foren der Chinesisch-Afrikanischen Zusammenarbeit

2000 Beijing – 2003 Addis Abeba – 2006 Beijing – 2009 Sharm-El-Sheikh – 2012 Beijing – 2015 

Johannesburg – 2018 Beijing – 2021 Dakar – 2024 Beijing 

✓von 5 Mrd. Kreditrahmen bis 60 Mrd. in Infrastruktur, Landwirtschaft & IT

✓ vom Schuldenschnitt zur Restrukturierung - von Großprojekten zu Aktionsprogrammen

✓ chin. Follow-up-Komitee mit afrik. Diplomaten-Corps zur Steuerung von Projekten

• 160.000 Stipendien  - über 13.000 km Straßen/Autobahnen – 6000 km Eisenbahn – 80 

große Kraftwerke – 170 Schulen - 130 Kliniken – 45 Sportstadien (Prof. Antoine Roger 

Lokiongo, DRC)

"FOCAC ist der Motor der politischen Debatten und der 

Formulierung, während die BRI der Motor für die 

Finanzierung und Umsetzung ist.
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2014, 7. Okt.: Kasachstan: Xi Jinping kündigt Gründung der BRI an

2013, 3. Okt.: Indonesien: Xi Jinping schlägt Maritime Seidenstraße vor

2013, 14. Dez.: Beijing: Silk Road Fund gegründet

2015, 25 Dez.: Asian Infrastructure Investment Bank gegründet 

2017, 14. Mai: 1. Belt & Road Forum in Beijing

Chinas,…aber ein Projekt der Zukunft  

für eine Suche nach gemeinsamer  

Entwicklung über Diskussionen und 

Zusammenarbeit… Es wird keinen Platz 

geben für pauschale Konfrontation u. 

geopol. Spielchen, einseitige 

Sanktionen, wirtschaftl. Erpressung“ 



❖ Bedeutung von nachhaltigem Wachstum  

&  Kontrolle 

      der finanziellen Risiken

❖ „grundsätzlich sehr geringe Profitmargen“, 

❖ „keine Bewilligung von rein kommerziellen 

Krediten“,

❖ aber Sorge um die „Tragbarkeit ihrer 

langfristigen Finanzierung“ 

Yi Gang, Vize-Gouverneur  

Chinesischen Zentralbank 

PBOC:



2000 – 2020: 1.300 km Sraßen, 7.000 km Eisenbahn, 80 Kraftwerke, 130 Kliniken, 170 

Schulen, 160.000 Stipendien

Quelle: Weißbuch: China andAfrica in the New Era: A Partnership of Equals, 2023



Alternativen zu Weltbank und 
Weltwährungsfonds

NDB Neue Entwicklungsbank der BRICS-Staaten. Gründung im Juli 2014 in 

Fortaleza/Brasilien. Grundkapital 100 Mrd. Dollar. 

AIIB Asia Infrastructure Investment Bank. gegründet 2015 mit 20 Staaten in Beijing. 

Grundkapital 100 Mrd. Dollar. BRD u.a. schloss sich an (Asiatische Entwicklungsbank ADB 

vergibt nur 10 Mrd. Dollar/Jahr Kredite) Kenia: 500 Mio. Obligationen (3,5 %) auf chin. 

Markt statt 10,37 %ige Eurobonds

BAD Afrikanische Entwicklungsbank verwaltet multilateralen Entwicklungsfond AGTF 

„Africa growing together fund“ vergibt 2 Mrd. $  Kredite konditionslos für alle offen

UN South-South Cooperation Fund , 2015 auf Vorschlag Chinas gegründet (15 intern. 

Org.), 2017 auf BRI-Forum um 1 Mrd. $ aufgestockt 

Georges Hallermayer. weltsolidaritaet.blogspot.com



15 sogenannte Vorzeigeprojekte: 

 
•  Ein Hochgeschwindigkeitszugnetz verbindet alle afrikanischen Hauptstädte

•  Die Formulierung einer Strategie zur Transformation der afrikanischen 

   Wirtschaft von einem Rohstofflieferanten zu einem, der seine eigenen  

   Ressourcen aktiv nutzt

•  Die Errichtung der afrikanischen Freihandelszone (ACFTA)

•  Die Einführung des Reisepasses derAfrikanischen Union

•  Beendigung aller Kriege und gewalttätiger Konflikte in Afrika bis 2020

•Die Schaffung des afrikanischen Luftverkehrsbinnenmarktes (SAATM)

•  Einrichtung einer Reihe von Finanzinstituten, darunter afrikanische  

   Investmentbank (AIB), eine panafrikanische Börse, einen afrikanischen   

   Währungsfonds und eine afrikanische Zentralbank

Georges Hallermayer. weltsolidaritaet.blogspot.com

https://de.wikipedia.org/wiki/African_Continental_Free_Trade_Area
https://de.wikipedia.org/wiki/Reisepass_der_Afrikanischen_Union
https://de.wikipedia.org/wiki/Liste_von_Konflikten_in_Afrika
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Single_African_Air_Transport_Market&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=African_Investment_Bank&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=African_Investment_Bank&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=African_Monetary_Fund&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=African_Monetary_Fund&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/wiki/Afrikanische_Zentralbank


Verkehrswege in Afrika (1)

Afrika:

➢ 75% = Anteil der Transportkosten am  Warenpreis 

➢ 100 Milliarden Dollar = Jährliche Finanzierungslücke 

bei der Infrastruktur

Zentralafrika:
➢  35% = Anteil der Transportkosten am Exportwert

➢  45% = Anteil der Transportkosten am Gesamtwert 

der Einfuhren  



Verkehrswege in Afrika (2)



IV

neuer Wind über Afrika:

 Souveränität im multipolarem Kräftespiel

Georges Hallermayer. weltsolidaritaet.blogspot.com
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Steigerung der Staatseinnahmen
❖Steuern auf Internet & Handy

❖Erhöhung des Staatsanteil an Bodenschätzen

Investitionen 
❖Förderung der Landwirtschaft

❖Verarbeitung von landwirtschaftl. Produkten

❖Weiterverarbeitung von Bodenschätzen (Verbot von Export)

❖grenzüberschreitende Infrastruktur

     Transport: Verbindungsstraßen zwischen (Grenz-) Städten, 

                        Eisenbahn-Trassen (Erneuerung (Tansana, Benguela) Erweiterung

     Telecom: Roaming-Gebühren (u.a. Benin-Ghana), gemeinsame Nutzung von 

                     Unterseekabeln,  Satelliten



Georges Hallermayer. weltsolidaritaet.blogspot.com

Achse der Emanzipation 

➢ AES (Mali - Burkina Faso - Niger)

➢ BRICS+ (Südafrika -Ägypten – 

Äthiopien)

➢ Senegal

➢ Eritrea (Kuba Afrikas)



Georges Hallermayer. weltsolidaritaet.blogspot.com

Capitain Ibrahim Traore, 27. Juli 2023: „Wir 

afrikanischen Staatsoberhäupter müssen 

aufhören, uns wie Marionetten zu benehmen, die 

jedes Mal tanzen, wenn die Imperialisten die 

Strippen ziehen.“

https://youtu.be/_ztLT-_gzww


Georges Hallermayer. weltsolidaritaet.blogspot.com

Ende der Präsentation
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